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An die Herren Bürgermeister des Unterwesterwald-
krrises und an diejenigen in Mündersbach u. Roßbach

?' Ich mache darauf aufmerksam, daß mir jede Aeuderung
,n der Stärke sowie in den Namen der örtlichen, Hilfs-
und Reservepolizei unter Angabe der Aenderung g. F . un¬
verzüglich mitzuteilen ist.

Montabaur , 6. März 1920. Der Landrat : Bertuch.

Hauptquartier der Amerikan. Streitkräfte in Deutschland.
Büro für Zivilangelegenheiten.

Cöblenz, 27 Februar 1920.
1. Der kommandierende General der amerik. Streitkräfte in Deutsch-

' beauftragt mich, Sie dapon in Kenntnis zu setzen, daß die In¬
teralliierte Hohe Rheinlandkotnmission in ihrer Sitzung vom 4. Febr.
>820 beschlossen hat , keine Einwendung gegen die sofortige Anwen¬
dung des Gesetzes vom 81. Auaust 1919 (RGBl . 1919 S . 1527 Nr.
703?) über Enteignungen und Entschädigungen aus Anlaß des ktzrie-
densvertrages zwischen Deutschland und den Alliierten und Bssozi-
ielten Mächten, im besetzten Gebiete zu erheben.

2, Sie wallen gefälligst die Ihnen erforderlich erscheinenden Schritte
tun, um Vorstehendeszur Kenntnis aller Beteiligten zu bringen.

gez.: H. S - Grier,  Oberstleutnant im Generalstab,
stello. Offizier für Zivilangelegenheiten.

* *
Berüffentlicht. Montabaur, *8. März 1920. Der Landrat : Bertuch.

Betr . Benzol . Das dm gewerblichen Betrieben des Unter»
westerwaltkre ses für den Monat März zuget ilte Benzol wt .d am
Montag, den 15. März 1920, vormittags von 8—12 Uhr ausgegeben.

Montabaur , den 9. März 1920.
Vert̂ ilungsstelle des UnterwesterwaldkreiseS.

< Montabaur,  10 . März 1920.
— Das Erg bnis der diesjährigen Hauskollekte des Nassauischen

Zentralwaisenfonds für das Rechnungsjahr 1919 ist im Unterwestcr
waldkreise recht erfreulich gewesen. Es beträgt fast das Doppelte des
vorjährigen Eingangs . Waren es damals 4115 88 Mark , so sind es
diesesmal 7824.45 Mark. An erster Stelle steht Höhr mit 105411 Mk.,
dann folgen Montabaur mit 964 95 Mk., Grenzhausen mit 401.65 M.,
Wirges mit 367.90 Mb . Herschbach mit 277.65 Mk., Hillscheid mit
24459 Mk,, Siershahn mit 216.60 Mk. u. a.

— Dem Herrn Rcchnungssteller-Assistcnten Thiel,  hier , ist in der
letzten Sitzung de» KreiSausschuffesdie Amtsbezeichnung»Rechnungs-
teoifoi“ verliehen worden.

— Sayn,  8 . März. Die in Nr. 37 d. Bl. von hier gebrachte
Notiz belr. Ausfall der Morgenzllge war unrichtig. Nur an einem Vor¬
mittag war der Verkehr teilweise unterbrochen, alsdann fuhren alle Züge
wieder fahrplanmäßig.

— Frank kurt  a . M., 8. März. (Pferdemarkt.) Rund 1800 Pferde
standen zum Verkauf. Die Preise stiegen, obwohl daS Material ' ' !bi
immer erstklassig war, weiter auf schwindelhafte Höhe. Unter 5000 Mk.
waren überhaupt keine Pferde zu hoben. Pferde in Preislagen von
5060 bis 8000 Mk. waren meist über 12 Jahre alt. Jüngere erstklassige
Pferde kamen auf 15000 bis 17000 Mk. zu stehen, Mittelpferde kosteten
90r0 bis 10000 Mk. DaS Geschäft war äußerst flott und ein Rach¬
lossen der Preise kam überhaupt nicht in Frage, vielmehr wurden Pferde
zwei>und drei»ach gehandelt rn » die betreffenden Händler machten im
Handumdrehen Gewinne von 500 bis 1000 Mk. Verkäufe wurden wieder
in erfchreckmdemMaße getätigt und Landleuten, dir ihre Pferde zum
Markt brachte», die Tiere bucht«äblich aas der Hand gerissen, wobei sich
die Händler gegenseitig Überboten. Einige Ruffenpferde und Ponys
kosteten die Kleinigkeit von 8000 - 10 000 Mk. Auch das Geschäft in

und Geschirren, das sich immer weiter autdehnt , war flott.

Eine angebliche Erklärung Hindenbnrgs.
Berlin,  8 . März. Wie die „Süddeutsche Zeitung" in Stuttgart

erfährt, soll Generolfeldmarschollv. Hindenburg in Hannover eine Ab¬
ordnung„führender Männer des öffentlichen Lebens" empfangen und sich
aus ihre Anfrage b-reit erklä-t haben, bei den kommendenWahlen für
dasReichsprästdium  syhaufstellen zu lasten. Eine Parteikandidatur
aber sei für ihn ausgeschloffen.

Hannover,  8 . März. Unter der Ueberschrist„ParoleHindenburg"
schreibt der „Hannoversche Kurier" an der Spitze eines Leitartikels:
»Wie wir aus der Umgebung HindenburgS hören, ist die Nachricht von
seiner Geneigtheit, die Wahl zum Reichsp Sstdenten anzunehmen, in der
Fo m zutreffend, daß der Feldmaischall bereit sein würde, seine Dienste
M Verfügung zu stellen, falls dies den Wünschen der weitesten vater¬
ländischen Kreise entspricht."

Eine furchtbare Kefsittxploston.
Angeblich 50 Tote und Verwundete.

Benrath,  9 . März. Gegen 8 Uhr morgens flog im Rheinisch.
Westfälischen Elektrizitätswerk ein großer Heizkeffel von ca. 1000 qm.
Heizfläche in die Luft und begrub unter seinen Trümmern annähernd
92 Arbeiter, von denen 60 als tot oder verwundet  zu
vermuten sind. Die Merzte und Sanitätskolonnen von Benrath
leisteten die erste Hilfe. Die Verwundeten wurden in die hiesigen
K-ank,nhauser gebracht. Die hiesigen F .uerlöschzügeund 2 Löschzüge
der Düsseldorfer Wehr waren bald zur Stelle . Da weitere Explo
sionen befürchtet wurden, mußten alle Anwesenden die Unglücksstelle
verlassen. Ueber die Entstehung der Explosion läßt sich zurzeit noch
nichts Bestimmtes mitteilcn.

Holzversteigerung,
Die Gemeinde Welschnendorf versteigert am

Samstag, dt« 13. März 1820,
vormittags 10 Uhr,

im Markwald,
uüt dem Brennholz an den Arzbacher-Wiesen anfangend:

343 Raummeter Vuchen-Scheit,
. 2830 Stück dergl. Wellen.

16 Buchenstämme mit 21,53 Festmeter,
101 Nadelholz-Stangen Ir Klasse,
235
619
240
40
90

Wklschnendorf, den

2t
3c
4t
5r
6t

März 1920.
Der Bürgermeister r

Alt ma nn.

Am Montag , den 15. März , morgens 9 Uhr läßt
die Witwe Joh . Wilh . Schnng in Setters , Heide-
straße 3, folgende Sachen öffentlich versteigern:

Cenlrifuge, Küchenschrank, Kleiderschrank,
Waschmaschine, Badewanne, Kartoffel¬
quetsche und sonstige landw. Geräte.

yberlökAmi Welschnendoks. .
Diê auf Montag , den 8. März anberaumt gewesene

Holzversteigernng wird am Montag , den 15. März
von nachmittags  1 Uhr an  in der Gastwirtschaft
„Deutscher Hof"  zu Montabaur abgehalten werden.

it

tt

Kol'zverkauf.
Die Gemeinde Wirges verkauft aus Diskret 19:

Unner, im Sübmissionswege folgende Holzsortimente:
4 Eichen-Stämme Ir Klaffe mit 8,65 km Inhalt,
t n „ 2c „ „ 8,41 „ „
9 „ n 3 t „ ii 6,12 „ „

30 n „ 4t „ n 13,59 „ „
13 „ „ 5c „ „ 4,28 „ „

Schriftliche, verschlossene Angebote sind bis

Montag, den 15. d. Mts., vorm. 11 Uhr,
an das Bücgermeisternmt Wirges  abzugeben,woselbst zu
dieser Stunde die Eröffnung erfolgt. Das Holz liegt an
guter Abfahrt, ca. 15 Milmlen von der Bahn. Maß¬
gebend sind die allgemeinen Verkaufsbedingungen.

Wirges , den 5 März 1920.
Der Bürgermeister:

I . V. : Herz.

Slßaral)ol)Dfrlmnf.
Freitag den 12. März 1820,

nachmittag« 1 Uhr,
kommen in hiesizem Gemeindewaid,
Distrikt W e i d i g öffentlich zur Versteigerung,

3 Eichen -Stämme Ir Kl . mit 7,31 Festm .,
6 „ » 5t „ „ 0,91
5 Nadelholz - Stämme „ 1,34
Stahlhofen , den 7. März 1920.

Der Bürgermeister:
Diel.

Die Gemeinde Niederahr verkauft am

Montag, den 15. Märzd. Js..
morgens 10 Uhr anfangend,

aus dem Bürgermeisteramt öffentlich:
48,96 Festmeter Eichen -Stammholz,
18,27 „ Eschen - „

1 Linden - Stamm , 3,30 Festm Inhalt,
1 Nußbaum - „ 0,90 „ „

Niederahr . Der Bürgermeister.

Holzversteigerung.
Donnerstag, den II. Märzd. Jahres,

vormittags l0 Uhr,
kommen in der Wirtschaft Rockenfeller in Dierdorf
aus Fürstlichem Revier Offhausen zur Versteigerung:

A . Complex Offhanfen:
Distrikt Strauben , Buchen: 18,40 Festm. Stammholz,

140 Rmtr . Knüppelholz 600 Wellen.
Distrikt Pausebach, Eichen: 51 Rmtr . Knüppelholz

650 Wellen.
Distrikt Ctehbacherbuchen, Hohgoß und Ziegenbach:

78 Festm. Fichten-Stammholz.
8 . Complex Wienanerbach r

Distrikt Wienaueibach, Eichn : 16,30 Festmtr. Stamm
Holz, 117. Rmtr . Knüppelholz,
1280 Wellen.
Buchen: 4,5l Festmtr. Stammholz.
60 Rmtr . Knüppelholz, 960 Wellm.
Fichten: 48,82 Festm. Stammholz,
6 Rmtr . Knüppilholz.

Distrikt Fuchshohl, Fichten: 81,77 Festm. Stammholz
„ Weyher, Pappel : 0.96 „ „

Fichten: 7.25 „ „
Dierdorf , den 4 März 1820.

Fürst !. Forftverwaltnng.

U«fet in Koittinnt blleWtS Wohnhaus
mit srstztt Stallung in!Hausgarten
Hinterer Rebenstock Rr . 34 — sowie ein oberhalb
AllmannShausen belesener Acker von 20 Ruten
werden Freitag , den 12. März , vormittags 1v Uhr
an Ort und Stelle öffentlich freiwillig versteigert.

Die Versteigerung von Möbel u. HanSaeräte findet
Donnerstag , den 11. März e., nachmittags 2 Uhr,
im Hause Rebenstock 34  gegen Barzahlung statt.

Johann Lenz Sr Erben in Montabaur

Holzversteigemng.
Montag, den 15. März 192®,

vormittags 10 Uhr anfangend,
werden im Kirchenwald Breitenan , Distrikt Raffan:

8 Eichm-Slämme mit 4 Fm .,
243 Rm . Buchen-, Eichen- und gemischtes Scheit-

und Knüppelholz,
6450 Stück Buchen-, Eichen- und gemischte Wellen

öffentl ch versteigert.
Die Herren Bürgermeister werden um gefällige Be¬

kanntmachung ersucht.
Breitenan , den 8. März 1920.

Der Kirchenvorstand.

Die Gemeinde Lenterod verkauft im Wege des
schriftlichen Angebotes im Distrikt B u chw a l d:

63 Buchenstümme mit 84 Festmeter und
im Distrikt Eichwald:

75 Nadelholz-Stämme mit 35 Festmeter,
24 „ Stangen Ir Klaffe,
2 „ ,, 2c „

Schriftliche Offerten mit Angabe pro ein Festmeier
Buchen, Fichten und Stangen pro Stück müssen US
Freitag, den 12. Marzd. I ., abends6 Uhr,
beim Bürgermeisteramt Leuterod eingereicht sein, und die
Bemerkung enthalten , daß der Käufer sich den allgemeinen
Vrkaufsbedingungen unterwirft Eiöffnung der Angebate
erfolgt Samstag , den 13. März , nachmitt . 1 Uhr.

Lenterod , den 10. März 1920.
_ Der Bürgermeister.

llrbrrM RaammeterB«che«-Schelttz»lz
zu verkaufen . Franko Off. unter „Buchenholz" an die
Geschäftsstelle des KreisblateS in Montabaur.

Holzverkauf«
Dieustag. den 16. März 1920,

morgens 8 Uhr,
kommt in der Kohi 'fchen Gastwirtschaft zu Mögen-
darf  aus den Fürstlichen Waldorten Kuhrost, Schmidt¬
hahn , Fahrk^vschen und Wellenheck zum Verkauf:
Gichrn , ,a  138,86 Festm.Stammholz — meistens Stämme

Ir Kl. dis 90 am Durchirr. und bis zu 8 Fstm.
Inhalt — 108 Rm. Scheitholz». 3000 Wellm.

Fichten : 41,34 Festmtr . Stammholz und 106 Stangen
Ir bis 4r Kl.

Bnchen : 19 Rmtr. Scheit und 1075 Wellm Resser.
Dterdorf , den 8. März 1920.

_Fürstlich » irdische Rentei.

Montag, den 15. März ds. IS.
msttagS 2 Uhr,

kommen im Wirscheider Gemeindewald zur Versteigerung:
* 5 Eichen-Srämme — 2,79 Festmeter,

109 Fichten- .. --- 26,97 „
660 Fichten-Stangen Ir , 2t u. 3t Masse ruck

1000 „ „ 4c, 5c u. 6t Klaffe.
Beginn im Distrikt Ltchth' ck 1a mtt den Stangen.
Wirscheid , den 8. März 1920.

Der Bürgermeister.

Die Gemeinde Niedererbach verkauft im Wege de»
schriftlichen Angebotes folgende Holzforlimente,

L- S 1, Distrikt « hnert:
zi:ka 180 Festmeter N d̂ühoiz-Stämme,

Los 2 , Distrikt Nonnenwald:
zirka 12 Festmeter Nadelholz-Stämme,

Los 3, Distrikt Aspenberg r
zirka 9 Festmeter Eichen-Stämme.

Angebote sind pro Festmeter zu machen und bi»

Freitag, den 12. Märzd. Js.,
vormittags 1l Uhr,

an das Bürgermeisteramt einzureichen. Maßgebmd sind
die allgemeinen Veikaufsbedingungen. ■-

Niedererbach , den 4. März 1920.
Der Bürgermeister:

Nutzholz-Berkanf.
Die Gemeinde Dernbach bei Montabaur verkauft am

Samstag den 13. d. Mts.
in verschiedenen Distrikten öffentlich an Ort und Stelle:

53 Eichen Stämme mit 34,40 Fm. Inhalt,
20 Nadelholzstang' n lr Klaffe,
36 „ 2t „

1420 „ 3t „
2135 „ 4c „
2485 „ 5t „
1190 „ 6k „

Anfang 8 Uhr vormittags mit dem Eichenholz, Sam¬
melpunkt der Steigerer vor der „Schönen Aussicht" ober¬
halb des Ortes.

Dernbach , den 8 März 1920.



Nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse entschlief am
6, März nach schwerer , kurzer Krankheit , infolge einer Lungen¬
entzündung , unser guter , innigstgeliebter Sohn und Bruder

M med.Ludwig Jakob Herz
im blühenden Alter von 25 Jahren , wohlvorbereitet durch den
Empfang der hl . Sterbesakramente der kath . Kirche.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Martin Herz u. Frau geb. Schmidt.
Paula Herz,
Julius Herz.

Ransbach , den 6. März 1920.

Die Exequien Luden statt : Samstag , den 13. März 1920, um
7 1/i Uhr morgens uhd die Beerdigung an demselben Tage,

8 Uhr morgens.

Todes- "fr Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es in

seinem unerfojaschlichen Ratschlüsse ge¬
fallen , heute mittag l l/2 Uhr , meinen
lieben Gatten , unsern guten Vater , Groß¬
vater ,Schwiegervater , Bruder ,Schwager
und Onkel , Herrn

Peter Quirmbach L,
Betriebsführer,

nach langem , schwerem , mit großer
duld ertragenem Leiden , versehen :
den hL Sakramenten der kath . Kirche,
im Alter von 64 Jahren , zu sieh in ein
besseres Jenseits abzurufen.

Um stille Teilnahme bitten:
die trauernden Hinterbliebenen.

Siershahn , den 8. März 1920.
Das Traueramt findet am Donnerstag,
den 11. März 1920, morgens l 1/i Uhr
statt ; die Beerdigung folgt gleich darauf.

Sonntag , den 21. März 1920, nachmittags 3 Uhr
findet in unserem Geschästslokale dahier die

Henerakversammlung
statt, wozu die Mitglieder freundlichst eingeladen werden.

Tagesordnung:
1. Vorlage der 1919er Jahresrechnung nebst Bilanz.
3. Erstattung des RevisionLberichis des Aussichtsrats.
3. Erstattung des Derwaltungsberichts des-Vorstandes.
4. Beschlußfassung für die in § 52 pos. 8, 9 und 14

des Statüts vocgesthencn Fälle.
5. Wahl eines Vorstandsmitgliedes.
6 Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes.
7. Bekanntgabe des Revisionsberichts des Herrn Ver-

bandkreoisors Seibert  in Wiesbaden über die
gesetzliche Revision vom 14. Juni 1919.

8. Allgemeine Besprechungen.
Die Jahresrechnung nebst Bilanz liegt vom Erscheinen

dieser Bekanntmachung, ab eine Woche lang in unserem
Geschäftslokale zur Einsicht der Genossen offn.

Selters , den9. März 1920.
Vorschub-Verein zu Srkterr

eingetragene Genossenschaft mit unbrschränkler Haftpflicht.
0 . W Schneider , Kaulbacb,

Direktor. Kassierer.

Eia Boltea Ia. Auslas»
MmaWaemwira

(schwarz und Weiß) eingctcvffen.

Gßbr.JCüch, Herschbach

Such; für sofort in leichte,
angenehme Stelle (4 P .,rs)
brav s, s.' lbständiges

Mädchen
für Küche und Haus bei
hohem Lohn und guter B;
Handlung.

Josef Intra
Bezirks-Schornsteinfegei mstt.,

Hadamar.

Zum Verpackenu. Versand
von Postpaketen auf eig
Rechnmg suche ich einen

umsichtigen Maun.
Unabh.Beschäft.imeig Hause
Für jeden geeignet. Sehr
hoher Verdienst.

I . Willmann,
Rotthausen, (Kreis Essen.)

Postfach 6.

Mdche«
von 14—16 Jahren stellt für
leichte Arbeit ein

Weberei Merschheim,
Ransbach.

»» da -• ■ (Westerwald).

Braves fl ißigesMSbche«
gesucht von 16- S'O Jahren.
Albert Jakob Thewalt,

Höhr,  Gartenstr . 20.
Tüchtiges

Wädcheu
kath., für alle Hausarbeiten
zum 1. April gesucht.

Frau Franz Spira,
Andernach  a Rh.

Hochstraße 32.
Zwei große eiserne

»Mellen
ÄLV Kochherd
zu verkaufen.
Dernbach, Haus-Nr. 91.

LOser Bulle
(Lahnrasse) 1 Jahr alt zu
verkaufen.
Eschelbach, Haus Nr 53.
Habe einen Posten schöner

Ferkel
7 Wochen alt, auf feste Rech¬
nung preiswert abz rgeben.

6eor ^ Adam,
Hof Rotzbergb.Montabaur

Zemmlsach
Arbeiter

für unsere Eisenbetonschiffs
werft in Neu ßa. Nh. gesucht
Eilangebote an

A. G.,
Bitbrich a. Rhein.

3 PS
Drehstrommotor 220/389 Bolt,
Gleichstrommotor 220 Volt,

mit Anlasser,Kupserwicklung,
neu erstklassiges Fabrikat,
sofort ab Lager lieferbar.

Mafchinen-Handels-
Gefeüschaft Montabaur,

Coblenzkistraße 7l,
Telephon Nr<151.

Teleor. Adr.: Kilowatt

Eine neue

Hanstüre
zu verkaufen.
Dernbach,  Haus Nr 85.

Ein gut erhaltenesFahrrad
mit neuer Bereisung, neuer
feldgrauer Mantel zu ver
kaufen.

Staudt / Haus 55.

vr.Octksr’s
| Stltfoiifsitto
Urkraft

eimetroffen.

«ust.r.'iitck
Montabaur.

Ein guterhaltener, durch-
repanerter geschlossener

Federkasten
wageu

neu lackiert, hat abzugeben.
Josef Philippk,

Mineralwasserfabrik,
Montabaur, Bahnhofstr. 31.

Reiner

Leinölkitt,
feinstes

ZtistWlM
Friedenswace, ktin K -A.,

iiommll' ioli-
Kerzen

in 1li und 3/4- Pfd - Stärke.

J. G. Nink,
Montabaur,

Rast Oel-, Fett- und
Karden-Industrie.

Tel-fon 12 k.

MMmmMsl
mir oder ohne Haus in
Montabaur oder Umgebung
zu kaufen oder zu miete«
gesucht. Off. erb. ünt . P . P.
181 an das Kreisblatt.

MMa
Todes- 'mwt  Anzeige.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unsere liebe Mutter , Schwester,'
Schwieger -, Groß- und Urgroßmutterund Tante

Anna Maria geb . Hebgen
zu sieb in die Ewigkeit abzurufen.

Sie war geboren am 29. März 1838
zu Oberahr und starb am 8. März 1920,
nachmittags 2 1IS Uhr , nach kurzem
Krankenlager , infolge Altersschwäche,
versehen mit den hl . Sakramenten der
kath . Kirche , sanft und gottergeben.

Montabaur , Oberahr , Coblenz , Bier¬
stadt u. Köln , den 9. März 1920.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Das Seelenamt wird Donnerstag , den
11. März , morgens 71/. Uhr abgehalten;
die Beerdigung ist am selben Tage,

morgens 8l/4 Uhr.

Wegen de5 nicht erwarteten außergewöhnlich großen
Interesses , das man mit Bewunderung meiner

Wester wälder Riesen Ubr
hier in der Heimat entgegenbringt , gebe ich

werktäglich von 3—7 Uhr , Sonntags von 10—7 Uhr
Ecke Bahnhof-n. Alleestrasse

Vorstellungen. "MW
Eintritt 1 Mk , — Kinder u . Schüler 50 Pfg.

Gleichzeitig lade ich den verehr liehen Vorstand und das
Lehrpersonal aller Schulen  von Montabaur und
Umgegend zu einer Gratisbesichtigung ein, falls die
Schüler und Kinder, wie auswärts so auch hier das Kunst¬
werk besuchen wollen. Für geschlossene Volksschul¬

klassen Preisermässigung auf 30 Pfennig.
.Mo ntabaur. _Willy Bach.

Die Mitglieder der hiesigen Bauern¬
schaft werden hiermit zu einer Ver¬
sammlung auf Samstag , den

>3. März, abends 8 Uhr im Hämmerstin'schen Lokale
eingeladen. Der Borstand.

Sonntag , den 14. März 1820 veranstaltet der
Brrband in Glasarbeiter in WirgkS

im Saale K. Schmidt  einen

Anterßaliungs-Aöeud
unter Mitwirkung

sämtlicher Vereine der Glasarbeiter.
Der Reinertrag fällt den Kriegsbeschädigten, Witwen urd

deren Hinterbliebenen zu.
Kassenöffaung nachm. 6 Uhr. Anfang 7 Uhr.Eintritt Mk. 1.50.

_ _ Der Vorstand.

«ä Rotklee
gar. seidefcei, per Pfd. 25 —, 27.50 und 30.— Mk.Eraslamrn,

ENendorfer KanleltübcnfntncH.
Friedr. Wilhelm Güllering,

Dierdorf.
Verein der Kommvaaibeamtea

und Angestellten
im Unterwesterwaldkreise.

Za der am Samstag , den 13. März 1828, nach¬
mittags 5 Uhr in Siershahn im Gasthos „Zur Burg
Nassau" (Inh .: A. Sch aas)  staitfind-nden

Monatsversarnurlung
w?rd»n die Mitglieder hiermit dringend eingeladen.

Tagesordnung : 1. Bestritt zum B zirksoerband.
2. Bericht der Gehaltskommission. 3. Vorbereitung dc8
Lehrgangs über Kommunalvenoaitung. 4. Verschiedenes.

Der Vorstand.

mW  ÜBotllw
per Pfund  24 Mark empfiehlt'D. Bram. DMmt
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